
A.ö. Krankenhaus des Deutschen Ordens Friesach GmbH 

Seit über 800 Jahren werden Menschen im Deutsch Ordens Krankenhaus Friesach nicht 

nur erfolgreich und mit hoher Qualität, sondern vor allem auch mit einem hohen Maß an 

Menschlichkeit behandelt und gepflegt – getreu dem Motto "Helfen und Heilen“. 

Das Krankenhaus verfügt über fünf Fachabteilungen: Innere Medizin, Chirurgie, 

Unfallchirurgie, Anästhesie und Intensivmedizin sowie Radiologie. Ergänzt von 

Konsiliarversorgung, Physikalischer Therapie, einer Tagesklinik, dem Labor und dem 

Klinischen Sozialdienst, Logopädie und Diabetologie, 

Eine Besonderheit stellt der krankheitsbildzentrierte Ansatz dar: Der Patient steht im 

Mittelpunkt – alle ihn betreffenden Abteilungen arbeiten im Sinne der Genesung eng 

zusammen. 

In einer beispielhaften Erneuerungsoffensive wurde das Krankenhaus in den letzten 

Jahren auf den neuesten technischen Stand gebracht. Mit 195 Betten und einem großen 

Ambulanzbereich versorgt das Deutsch Ordens Krankenhaus nicht nur Patientinnen und 

Patienten der umliegenden Bezirke sondern ist in den medizinischen Schwerpunkten 

überregional bekannt. 

Der Auftrag des Hauses ist es Patientinnen und Patienten menschlich und kompetent zu 

behandeln und zu betreuen. Das Krankenhaus des Deutschen Ordens Friesach ist ein 

gemeinnütziges Krankenhaus, das allen Patientinnen und Patienten zur Verfügung steht. 

Für den Aufenthalt an den Abteilungen haben sie Verträge mit allen Krankenkassen und 

Privatversicherungen. 

Studienkoordinator/in: 

Med. Universität Wien:  OA Dr. Palle Wolfgang 

Med. Universität Graz: OA Dr. Palle Wolfgang 

Med. Universität Innsbruck:  - 

 

Ansprechpartner für administrative Belange: 

Erstkontakt und Anmeldung:  

KGF-Servicestelle: 

Mag. Claudia Höfferer  

E-Mail: med-servicstelle@ktn.gv.at 

Tel. Nr.: 050536/57571 

Für die weitere Abwicklung: 

Verwaltungsdirektion des Deutschen Ordens Friesach 

Prok. VD Ulrike Pirolt 

E-Mail: Ulrike.pirolt@dokh.at 

Tel. Nr.: 04268/2691-2150 

 

Aus- und Fortbildungsveranstaltungen für KPJ-Studenten: 

 Generelle Ausbildungen (Hygiene, IT, Brandschutz etc.) im Rahmen eines 

Schulungstages 

 Abteilungsspezifische Fortbildungen 

 Klinische Fallbesprechungen auf den Abteilungen und Instituten 

 Bed-side-teaching 

Sozialleistungen: 

 Gratis Mittagessen 

 Gratis Dienstkleidung 

 Gratis Wohnungen  

 Leistbare Monatskarte für Einfahrt 

mailto:med-servicstelle@ktn.gv.at


 

Unfallchirurgie 

Abteilungsleitung Prim. Dr. Krenn Manfred, MBA 

Anzahl Betten und Ärzte 35 Betten 

ÄrztInnen: 

6 OberärztInnen 

4 AssistenzärztInnen  

1 Sekundarärztin 

Fachkoordinator/in Prim. Dr. Krenn Manfred, MBA 

Mentor(en) Graz:  

OA Dr. Christoph LEITNER 

Wien: 

OA Dr. Christoph LEITNER 

Stellvertretende(r) Mentor(en) Graz:  

OA Dr. Herbert KÖCK 

Wien:  

OA Dr. Herbert KÖCK 

Innsbruck: 

- 

Ansprechpartner für 

administrative Belange 

Sekretariat Unfallchirurgische Abteilung  

Tel. Nr.: 04268 / 2691 - 2603 

Anzahl der KPJ-Plätze Graz:            1 Tertial 1  (Chirurgie) * 

Wien:            1 Tertial B (Chirurgie)  

Innsbruck:   0 

Klinische Schwerpunkte der 

Abteilung 

 Diagnostik, Behandlung (operativ und 

konservativ) von Beschwerden am gesamten 

Bewegungsapparat. 

 Behandlung von Unfällen 

 Korrektur von Unfallfolgen 

Organisatorischer und 

inhaltlicher Ablauf des KPJ auf 

der Abteilung 

 Morgenbesprechung 

 Bereichszuteilung aus dieser heraus dann: 

 Visite oder 

 Erstuntersuchung oder 

 Nachbehandlung oder 

 Gipszimmer und Wundversorgung oder 

 Schockraum und OP 

Zuteilung zu folgenden 

Bereichen möglich 
 

 Station 

 Erstuntersuchung 

 Nachbehandlung 

 Spezialambulanzen ( Schulter, Hüfte, Knie, Hand, 

Sport, Fuß, ESWT ) 

 Gipszimmer 

 Wundversorgung 

 Schockraum 

 OP 

Routinebesprechungen  Jeden Morgen um 7.30 Uhr, Besprechung der 

Abteilungspatienten, neuer stationärer 

Aufnahmen, der geplanten Operationen, der am 

Vortag durchgeführten Operationen und aller 

ambulanten Patienten des Vortages, sowie 



spezieller Problemfälle 

Strukturierte Aus- und 

Fortbildungsveranstaltungen 

 Monatliche fachspezifische Abteilungsinterne 

Vorträge durch OÄ und Ass präsentiert 

Begleitung von Journaldiensten 

und Nachtdiensten 

 Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben mit max. 

25 Stunden und freiem Tag im Anschluss, bei 

Wochenenden im Voraus F-Tag. 

Abteilungsspezifische Abläufe 

und Vorgaben 

 Siehe oben 

KPJ-Aufgabenstellungen und 

optionale Lernziele 

 Lt. Logbuch der Universitäten 

 

* Änderungen aufgrund derzeitiger vertragl. Fixierung vorbehalten 



Interne 

Abteilungsleitung Prim. Dr. Waidmann Felix 

Anzahl Betten und Ärzte 119 Betten (80 Akutbetten inkl. 4 Betten 

Herzüberwachungsstation, 24 Betten AG und 15 

Betten RNS)  

ÄrztInnen: 

1 Primarius 

8 Fachärzte 

3 Assistenzärzte 

1 Sekundararzt 

1 Turnusarzt 

Fachkoordinator/in Prim. Dr. Waidmann Felix  

Mentor(en) Graz: 

EOA Dr. Vogler Willibald 

Wien:  

OA Dr. Hammerschlag Herbert Alexander 

Innsbruck:  

- 

Stellvertretende(r) Mentor(en) Graz:  

OA Dr. Hammerschlag Herbert Alexander 

Wien:  

EOA Dr. Vogler Willibald 

Innsbruck:  

--- 

Ansprechpartner für 

administrative Belange 

Sekretariat 

Tel. Nr.: 04268-2691-2358  

Anzahl der KPJ-Plätze Graz:            1 Tertial 2 (Innere)  * 

Wien:            1 Tertial A (Innere)  

Innsbruck:   0 

Klinische Schwerpunkte der 

Abteilung 

Endoskopie: 

 Gastroskopie und Gastroenterologische 

Funktionsdiagnostik 

 Coloskopie 

 ERCP 

 Proktoskopie 

 Bronchoskopie 

 Kapselendoskopie 

Cardiologie: 

 Transthorakale Echocardiographie (TTE) 

 TransösophagealeEchocardiographie (TEE) 

 Stressechocardiographie 

 Fahrradergometrie 

 Interim. Schrittmachertherapie 

 24-h-EKG 

 24-h-Blutdruck 

 Coronar-CT, Cardio-MR 

 Elektrische Cardioversion 

Pulmologie: 

 Spirometrie (mit Provokationstest) 



 Bodyplethysmographie 

 Bronchoskopie 

 Transbronchiale durchleuchtungsgesteuerte 

Biopsie 

 Bronchoalveoläre Lavage 

Neurologische Diagnostik: 

 Konsiliarfacharzt 

 CCT 

 MR 

 Carotistriplex 

 CT-Angio 

 MR-Angio 

 EEG 

Diabetologie: 

 Breites diagnostisches Spektrum 

 Prävention 

 Kompetente individuelle Therapie 

 Behandlung des diabetischen Fußes 

 Behandlung von Nervenschäden und 

Durchblutungsstörungen 

 Interdisziplinäre Betreuung 

 Intensive Beratung zur Selbstkontrolle und 

richtigen Ernährung  

Akutgeriatrie: 

 ganzheitliche aktivierende und reaktivierende 

Pflege 

 Physiotherapie 

 Ergotherapie 

 Logopädie 

 Sozialarbeiterin 

 psychologische Betreuung 

 neurologische Beurteilung durch den 

Konsiliarfacharzt 

 seelsorgerische Betreuung (Priester und 

Pastoralassistentin) 

Organisatorischer und 

inhaltlicher Ablauf des KPJ auf 

der Abteilung 

 07.30 Uhr Morgenbesprechung  

 anschließend Visite auf der Intensivstation 

 Stationsarbeit  

 Zuteilung zu diversen diagnostischen 

Untersuchungen  

 Vorbereitung der Visite 

 Visitentätigkeit 

 Nachbesprechung, organisatorische Umsetzung 

der Anordnungen 

 Patientenentlassungen 

 Anlegen von Arztbriefen 

 Fallbesprechungen 

Zuteilung zu folgenden 

Bereichen möglich 

 Ambulanz 

 Station 

 Endoskopie 

 Intensivstation 

 Stationen  

 spezielle Ultraschalldiagnostik, Organpunktionen 

etc. 

Routinebesprechungen  7.30 Uhr Morgenbesprechung  

 Mittags - Visitenbesprechung 

Strukturierte Aus- und 

Fortbildungsveranstaltungen 

  abteilungsspezifische und hausspezifische 

Fortbildungsveranstaltung 



Begleitung von Journaldiensten 

und Nachtdiensten 

 Nachtdienste max. 25 h an der Abteilung inkl. 

Aufnahmedienst 

Abteilungsspezifische Abläufe 

und Vorgaben 

 siehe oben 

KPJ-Aufgabenstellungen und 

optionale Lernziele 

 siehe Logbuch der Universitäten 

* Änderungen aufgrund derzeitiger vertragl. Fixierung vorbehalten 

 



Radiologie 

Abteilungsleitung Prim Dr. Hubert Joham 

Anzahl Betten und Ärzte Keine Betten 

ÄrztInnen: 

3 Fachärzte 

1 Arzt in Facharztausbildung 

Fachkoordinator/in Prim Dr. Hubert Joham 

Mentor(en) Graz:  

OA Dr. Christine Seber 

Wien:  

OA Dr. Christine Seber 

Innsbruck:  

- 

Stellvertretende(r) Mentor(en) Graz:  

EOA Dr. Christiane Kampitsch 

Wien:  

EOA Dr. Christiane Kampitsch 

Innsbruck:  

- 

Ansprechpartner für 

administrative Belange 

Sekretariat 

Tel. Nr.: +43-4268-2691-2703 

Anzahl der KPJ-Plätze Graz: 1 Tertial 3 (PWF) * 

Wien:          0 

Innsbruck:   0 

Klinische Schwerpunkte der 

Abteilung 

 Digitale Radiographie 

 Digitale Durchleuchtung 

 Mammadiagnostik 

 Blutgefäßdiagnostik 

 Ultraschall 

 Knochendichtemessung 

 Computertomographie 

 Magnetresonanztomographie 

 non-vasculäre Intervention 

Organisatorischer und 

inhaltlicher Ablauf des KPJ auf 

der Abteilung 

 Erlernen der Stärken und Schwächen der 

unterschiedlichen radiologisch-diagnostischen und 

–interventionellen Techniken und damit der 

Indikation einzelner Verfahren.  

 Setzen persönlicher Ziele (Erlernen der 

Grundlagen von z.B.: Carotis-Triplex, 

Abdominalultraschall, Schädel-CT o.ä..) 

Zuteilung zu folgenden 

Bereichen möglich 

 

 Zentralröntgen / Ultraschall 

 Magnetresonanztomographie 

 Computertomographie 

 jeweils in den Kerndienstzeiten 

Routinebesprechungen 

 

 7:00 Uhr allgemeinchirurgische Besprechung 1 x 

die Woche 

 7:15 Uhr unfallchirurgische Besprechung 1 x die 

Woche 

 7:30 Uhr radiologische Morgenbesprechung 



Strukturierte Aus- und 

Fortbildungsveranstaltungen 

 monatlich interne Fortbildungen (2. Dienstag im 

Monat, 14:00) 

Begleitung von Journaldiensten 

und Nachtdiensten 

 

 Arbeitszeit von 7:00 bis 15:30 Uhr, ein Facharzt 

bis 18:00 Uhr. 

 Die restliche Zeit erfolgt die Versorgung durch 

Teleradiologie. Nacht- und Journaldienste gibt es 

nicht. 

Abteilungsspezifische Abläufe 

und Vorgaben 

 Anwesenheit von zumindest 7:30 bis 15:30 Uhr, 

wünschenswert auch Anwesenheit bei 

interdisziplinären Besprechungen (ab 7:00 Uhr) 

KPJ-Aufgabenstellungen und 

optionale Lernziele 

 Angeleitetes Arbeiten an radiologischen 

Arbeitsplätzen, Erlernen von radiologischem 

Grundlagenwissen mit Schwerpunkt 

Indikationsstellung, Strahlenhygiene, 

Methodenlehre. 

 Erlernen der Grundlagen eines umschriebenen 

Fachbereiches (siehe persönliches Lernziel). 

* Änderungen aufgrund derzeitiger vertragl. Fixierung vorbehalten 

 



Chirurgie 

Abteilungsleitung Prim. Dr. Trattnig Josef 

Anzahl Betten und Ärzte 35 Betten  

ÄrztInnen: 

11 Ärzte 

Fachkoordinator/in Prim. Dr. Josef Trattnig 

Mentor(en) Graz:  

EOA Dr. Barth Stephan  

Wien:  

EOA Dr. Barth Stephan 

Innsbruck:  

- 

Stellvertretende(r) Mentor(en) Graz:  

OA Dr. Bergner Friedrich  

Wien:  

OA Dr. Bergner Friedrich 

Innsbruck:  

- 

Ansprechpartner für 

administrative Belange 

Sekretariat  

Tel. Nr.: 04268 2691 2204 

Anzahl der KPJ-Plätze Graz:          1  Tertial (Chirurgie) * 

Wien:          1 Tertial B (Chirurgie) 

Innsbruck:   0  

Klinische Schwerpunkte der 

Abteilung 

 Abdominalchirurgie 

 Minimal-invasive Chirurgie 

 Hernienchirurgie 

 Refluxchirurgie 

 Adipositaschirurgie 

 Schilddrüsenchirurgie 

 Venenchirurgie 

 Proktologie 

 Chronische Wunden  

 Chirurgische Endoskopie 

 Tageschirurgie 

Organisatorischer und 

inhaltlicher Ablauf des KPJ auf 

der Abteilung 

 Morgenbesprechung 

 Röntgenbesprechung 

 Stations- und Intensivvisite 

 OP-Zuteilung 

 Endoskopie 

 Aufnahme und Entlassung von Patienten 

 Stationsarbeit  

 OP-Aufklärung 

 Arztbriefe  

Zuteilung zu folgenden 

Bereichen möglich 

 

 Chirurgische Ambulanz 7.30 – 13.00 Uhr 

 Station von 7.00 – 15.00 Uhr 

 OP 8.00 – 15.00 Uhr 

 Endoskopie von 8.00 – 15.00 Uhr 

Routinebesprechungen 

 

 07.00 Uhr - Morgenbesprechung + 

Röntgenbesprechung 

 Monatliche M & M Konferenz 

http://www.dokh.at/index.php?id=281
http://www.dokh.at/index.php?id=198
http://www.dokh.at/index.php?id=196
http://www.dokh.at/index.php?id=195
http://www.dokh.at/index.php?id=194
http://www.dokh.at/index.php?id=193
http://www.dokh.at/index.php?id=203
http://www.dokh.at/index.php?id=202


 Tumorboard monatlich   

Strukturierte Aus- und 

Fortbildungsveranstaltungen 

 Turnusärztefortbildung, abteilungsspezifische 

Fortbildung, Kongressberichte, klinische 

Fallbesprechungen 

Begleitung von Journaldiensten 

und Nachtdiensten 

 Wien: Mindestens 3 und max. 8 Journaldienste (max. 

24 Stunden) 

 Graz: Mindestens 1 Nachtdienst / Block, weitere 

Nachtdienste freiwillig 

Abteilungsspezifische Abläufe 

und Vorgaben 

 Siehe oben 

KPJ-Aufgabenstellungen und 

optionale Lernziele 

 Lt. Vorgabe der Universitäten ( Logbuch ) 

* Änderungen aufgrund derzeitiger vertragl. Fixierung vorbehalten 

 

 


